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zt. aut
an die Theſſalonicher¬
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Das J. Capitel.
gRuß/. vnb danckſagung2. Er ruͤhmet jhren be¬

ſtaͤndigen glauben vnd liebe/ gvnd die frucht (einer pre¬
digt/ 6.daß jhr glaube allen zumexempel worden/ /. 6.9.ö d, Aulus vnd Silva¬

nus vnd Timotheus/Der Gemeine zuTheſ
C ſalonich/in Ott demavatter/ vnd dem HENN

U ', SEM Chriſto. Gnade, , n ſey miteuch/ vnd friede
von GOtt vnſerm vatter/vnd dem HEr¬
ren JEſu Chriſto.

2103Ir daͤncken Gt allezei für euch al, |.; le/0n0 agedenckenewer in vnſerm ge¬
+ 3 bätt ohn onderlaß / Vnd gedencken an

ewer werck im glauben/ vnd an ewer arbeit
in der liebe vnd an ewer gedult in der hoff¬nung/ welche iſtvnſer HEN JE ſus Ehri⸗

:

* ſtüs / fuͤrGDOtt vnd vnſerm vatter.Dann /lieben
bruder / von Ott geliebet / wir wiſ¬

ſen / wie jhr außer wehlel fedt. ., D MG onſer Evangelium if bey euch ge
| |” mefen/ nicht allein im wort/ ſondern* beyde in der kräfft/ vnd in dem heiligen
GSGeiſt / vnd in groſſer gewißhtit/ Wie ihr

wiſſet/welcherley chir geweſen find vnder
uch vmb ewwertwillen.

“1 6103 jr (ent vnſere nachfolger worden
| |

” onddes HErꝛn / vnd habt das wort auf¬genommenvnde vielen trübſaln mit fremw¬
1 7 den im heiligen Geiſt/Alſo/daß jhr wor¬den, nn,, in Ma¬
* cedonig ond Achaig. Dann hon euch ift

außerſchoͤllen das wort des HErin / nicht
alleinin Macedonia vndAchaia/ Sondern
an allen orten iſtauch ewer glaube an Gott
außgebrochenalſo/ daß nicht noht iſt euch

1897 kunfft Chriſti zum jungſten gerichtvnd lehten zeiten.

WR dieſer Epiſtel vermahühetder Alboftel die Theſſalonicherzur beſtändigtelt in
NW glauben/ gedult vnd Chriſtlichem leben vnd wanbel/1.2.3.4.cap. vnd in folgenden lehret et von der zů¬

Yſettwas zu ſagen. Dan ſie ſelbſt verküundtgen
von euch/ was für einen eingang Mir zu

euch gehabt haben /vnd wie jhr bekehret
ſeht zu G Ott von den abgoͤttern , zu die¬

nen demlebendigen vnd wahren Go TT
10 Vnd zu warten feines ſohns vom himmel/

welchen er aufferweckethat von den tod¬
en /JCſum/ der vns von dem zukünfftigen

zorn erlöfet hat.— —·— —/ A.
, eingang zu den Theſſalonichern/ 1. vnd init

; was arbeit/lauterkeit/quffrichtigkeit vnd treme er das
Evangelium geprediget habe / 4.37. 9.10.Danckſagung/ 13.
Verfolgung der Theſſalonicher14. Satan hatPaulum ver¬
hindert/daß er nicht zu den Theſſalvnichern kommen/ iz.

we Ann auch hr wiſſet/ lie¬

NO 38derna alß wir zuvor gelitten
halten/ vnd geſchmaͤhet geweſen waren zu
Philippenwie jhrwiſſet) waren wir dan¬
noch ſrewdig in vnſermtt /bey euch zu

ſagen das Evangelium 6tteßz/ mit groß
fen kampffen. Dann vnſer ermahnung
iſt nicht geweſenzu irꝛthumb/noch zu vn¬

reinigkeil/ noch mit liſt /Sondern wie wir
von GcöSTT bewaͤhret find/daß vns das
Evangelium vertrawet iſt zupredigen/al¬
ſo reden wir /nichtalswollen wir denmen¬

ſchen gefallen/ ſondern GOTT/der vnſer
hertz prüfet. Dann wir nie mit ſchmei¬

chelworten ſind vmbgangen (Mie jhr wi
ſet) noch dem geitz geſtellet/ G Ott {ft deß

6 zeüge/ Haben auch nicht ehre geſucht von
den leuten weder von euch/noch von an¬dern/ Hätten euch auch mögen ſchwer

ſeyn/als Chriſti Apoſttl / Sondern wir

— — 5 (
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Die erſteEpiſtelan dieTheſſalonicher.
Dann der HEN ĩſt der raͤcher ſteine gefahr/ ſowd ſie das verderdẽ ſchnen

ſobct
das alleg / wie wir euch zuvor geſagt |uberfallen/ gleich wie der ſchmerg ein

ond bezeuget haben. Dann c Göytthat ſchwangerweih/vnd werden nicht entflie¬
ons nicht keruffen zurvnreinigkeit/ ondein hen. Ihr aher, lizben brüder/ ſcht nichtin

s zur heiligung. Wer nun verachtet/ Der ver⸗
der fin ernuͤß/ daß euch der tag wie ein dieb

achtet nicht menſchen/ſondern GYtt/ der ergreiffe: Ihrſeyt allzumal kinder des llech¬

ſeinenheiligen Geiſt gegeben hat in euch, tes vnd kinder des täges/Wir ſind nicht
Pon der bruͤderlichen liebe aber iſt nicht; von dernacht/noch von der finſternüß.
noht euch zu ſchreiben:Dann hr ſeyt ſelbſt {SO laſſet vns nun nicht ſchlaffen/wie

wonGOtt gelehret d euch vnder einander die andern/Sondern laſſet uns wa¬

re lzu lieben / Bnd dasthutjhr auch an allen 7 chen ond nüchtern ſeyn. Dann die da, |brudern/diein gantz Macedoniafind. Wir ſchlaffen, die ſchlaffendes nachts / vnd die

ermahnemcuchaber liebenbruder/ daß hr da trunchenſind / diefind des nachts run |

11 noch völliger werdet / Vndringet darnach, cken. Wir aber/ dit wir des lages ſind /

daß jhr file ſeyt/vnd das eibre ſchaffet / ſollen nüchtern ſeyn, angethan mit dem

mwvnd arbeitet mit ewren eigen handen/wir krebs des glaubens vnd der liebe/ vnd
äs wir euch gebottenhaben/ ziuff daßjhr chr⸗ mit dem helm der hoffnung zurſeligkeit. 0

barlich wandelt gegen die/ die drauſſen⸗ Dann GOtt hat uns nicht geſetzt zum erh enſind/ vnd jhrer keines bedoͤrffecr. zorn / ſondern dieklein beſttzen durch3 QW Ir wöllen euch aber/ lieben bruder, 0 onſern HErın JEſum Chriſt/Der für
| 1°” nichtverhaltenvon denen / die daſchlaf ons geſtorheniſt / auffdaß/wir wachen

fen /auffdaß jhr nicht traurig ſeyt/wie die oder ſchlaffen/zugleich mit jhm leben ſol¬

ia andern/ die keine hoff ung haben. Dann ii len. Darumb ermahnet euch vnder eingn¬

ſowirglauben/ daßJEſus geſtorben ond der, vnd bawet einer den andern/ wie jhr
anfferſtanden iſt / Alſo wirs Git auch 2 dann thut. Wir bitten aber euch/ lieben

Bie da entſchlaffen And durchJEſum/ mit brüder/ daß jhr erkennet die an euch arbei¬i ſihm führen. Dann das ſagen wir euch!) ten vnd euch fůrſtehen in dem HErin/vndals ein wort desHErꝛn/daß wir / die wir 13 euch vermahnen: Habtfte deſto liebervmbllecben/ vnde verbleibenin der zukunftdes ſhres wercks willen/ vnd ſeyt friedſam mit
HErꝛn/werden denen nicht vorkommen/ 14 jhnen. Wir ermahnen aber euch/ lieben

ö re dit daſchlaffen.Dann fer ſelbſt/ der Her / brüder vermahnet die vngezogenen(FD:
wird mit einem feldgeſchrey ond ſtinme ſtet die kleinmůutigen/ traget die ſchwachen/
des Ertzengels / vnd mit der poſaunen Got ij ſeyt gedultig gegen jederman. Sehet zu
tes herniederkom̃en vomhimmel /Vnd die daß niemand boͤſes c mit böͤſem ſemand Prob
todten in Chriſto werden aufferſtehen zu ML Sondern allezeit jaget demguten no20.2

le wir leben vnd vber⸗ nach / beyde vnder einandervnd gegen je⸗ .
leich mit denſelbigen 16 Dderman. Seyt allezeit fröͤlich. Batter d ohn Ron.1.

den woſlcken/dim in vnderlaß. Seyt danckbgr in allendingen/ mn
Herrn entgegen in der lufft / ond werden 3 Danndasiſtder will, SDttes in Chrifto - **.

18 aiſs bey deimHErın ſeyn allezeit.So trö⸗ 5 JEſuan euch. DenGeiftdaͤm pffe nicht. wis.
ſtet euch nun mit diefenworten Under ein⸗ Hit weiſſagung verachtet nicht. Prüfer

ander. HJ 21 aber alles / vnd das gute behaltet. Meydete . . ö f
. J. J aber / der Ott des friedens/ heilig

| Hriſti. . ö Ca dur ond durch, ond wr get
‚ man wachen ſolle / 6. Bruderliche vermahnung / 1 den l⸗ gantz / ſant. der ſeele vnd leib/ mi ſe behal¬, zu erzeigen/12.13.| n die zufungt

|
1

DermabnungzuChriftlichen ugenden/14 .1526 Defchluß/23. a3 vnſers HErrnJEſu Chriſti, GetrewnAZ On den zeiten aber vnd er/ der euch ruffet//welcher wirds auch
Mſtundẽ / lieben brůͤden / iſt nicht Mthun. Lieben bruder/ baͤttet für uns.N noht euch zu ſchreiben. Dan es Srüſſet alle brüder mit dem heil gen kuß.

A ihr ſelbſt wiſſet gewiß/ daß* Ichheſchweere euch bey dem HErnn, daß
3. E Aa der tag des HEN wird ſhr dieſe Epiſtel leſen laſſet allen heiligen

*, z kommen/ wie ein dieb in der nacht. Damm brüdern. Die gnade vnſers HErmn IE| wannfiewerden ſagen:Es iſtfriedt/ es hat! IſuChriſtiſey miteuch/ Amen.
An die Theſſalonicher die erſte/geſchriebenvon Athen.
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